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Es hätte eine Freundschaft fürs Leben werden können, 
ja müssen, vergleichbar nur der Goethes zu Schiller. 
Ludwig van Beethoven hat Goethe sein Leben lang 
verehrt, bewundert und viele seiner Dichtungen ge-
nial vertont. Goethe seinerseits war Beethoven seit 
1807 ein Begriff, als er wohl erstmals dessen Kompo-
sitionen kennen lernte. Beste Voraussetzungen also 
zu einem persönlichen Kontakt, zu einem vertiefenden 
Kennenlernen. Das erste – und einzige – Zusammen-
treffen erfolgte im Juli 1812 in Teplitz. Es endete in 
beiderseitiger Enttäuschung. Auch Vermittlungsversu-
che Bettina von Arnims konnten daran nichts ändern. 
Wahrscheinlich war Teplitz, 1812, nach Napoleons Ein-
marsch in Russland hochpolitisch, der falsche Ort, die 
falsche Zeit.


